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Kamstag den 2ft. M ä r ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 3,2. (») Nr. 466.

S d , c t.
Vom Bezirks-Gerichte RupertShof ,u Neu»

fiadtl wird bekannt gemacht: ES sey auf Ansuchen
des helln Franz Strem. Handelsmannes zu Neu-
stadtl, alS väterlich Iaco» Strem'schen Verlaß-
und Realitäten. UeberhaderS, in die Amortisatlons«
Oinlellung nachstehender, auf den gedachten Ver«
lahrealitäten inlabulitten Lasten, deren RechtSti«
« l in Verlust gerathen sind, gewMizet worden,
als: Auf dem, der Stactgült Neustadtl, «ub
Rectif. Nr. »a, eindienendem hause zu Neustadt!
sammt dazu gehörigen Realltälen und Wirthschafts«
gebäuden, hasten:

».) Frau Theresia hartel und Theresia Werlin,
sind unterm 29 Juli »79», mil dem Ab.
handlungSprotocolle, 66«. »2. Mai »79»,
nachdem seel. Joseph yartel, gewesenen l. k.
Postmeister zu Neustadt!, ohne Benennung
deS Betrages pränotirt;

b.) Barbara Kutjaro ist unterm »2. December
179», mit verschiedenen Ansprüchen und
Hlnsen, laut Bew'lligungs»Decrets vom
»2. December »79», ohne Benennung des
Betrages pränolirl;

«) Joseph Kutjaro ist unterm »2. December
579», mit der Klage, 66a. Ttaatsherlschaft
RupertShos vom 3 l . Oclover, und Bescheid
vom »2. December »79». punct» 2475 ft.,
nedst 4 ojo Verz. Zinsen pränotirt;

<3.) Dismus Germ ist unterm »3. December
179Z mit der Schuldobligation, 66«. 3.
September »792, pr. 5oa ft. sammt 5 ojo
Zmsen intadulut;

e) Andreas Kandutsch ist unterm »7. M l t t
1793 mit einem Waarendetrage äe änno
»79c», pr. 25 ft. 55 kl. pränotilt;

l.) Anton Damian in Laibach, ist unterm 23.
Apcil 1793 mit zwei Conten, 66«. 2o. Au»
gust »790, und 66a. »3. März 179», zu«
sammen pr. 96 ft. 7 tr> intabulirt;

Z.) (^äcilia hartel, geborne Seoein, ist unterm
»2. November »795 mit den heirathsansprü«
Hen, laut Urkunde, ääo. 7. September
»79», pränotilt;

K.) Herr Georg IeNouscheg Edler v. Fichtenau,
ist unterm »0. März »794, mit einem gericht«
Uchen Urtheile, ääo. 27. hornung »794, pr«
«"9 li. 43 »j2 kr. sammt ^ ojo Verz. Zinsen
wtabulirt;

i-) Joseph Ambroschitsch ist unterm 23. Iuny
»797 mit dem Schuldscheine, 6äo.,«o. Jän-
ner »797, pr. 7<z ft., pränotilt'

Auf dem, auch der Ctadtgült Neustadt!, sul»
Rect. Nr. »79, eindienendem hause zu Neustadt!,
nebst dabei befindlichen Garten, haften:

a.) Andreas Kandutsch ist unterm 28. AugUss
»779 mit einem gerichtlichen Abschiede, 660.
27. März »779, pr. 5? ft. sammt Zmsen,
intabulnt;

d.) Jacob Kogl ist unterm 25. October » M ,
m«: einer Echuldodligation, 6äo. »2. Sep-
tember i7»5, pr. Z5 ft. 54 kr., intabulirt;

c.) Jacob Sooe ist unterm 6. November »784
mit einer Schuldodligation, 66o. 3o. Oc»
toder »7b4. pr ,9 ft. 25 kr., intabulirtz

ä.) Bartholomä DuNer, Herrfchaft Kapitler«
Unterthan, ist unterm 2». März »785, mit
einer Gchuldodligation, 66u. ^. März 1765,
pr. 26 ft. 20 t l . , »ntabulirt;

e.) Nikolaus Iemel, Sohn. Eteuerregulirungse
Beamte, ist unterm 26. October 1767 mit
einer Schuldobligation, 660. 24. Oclob«
»787. pr. »»» ft intabulirt.

Auf dem ebendahin. 5ud Rect. Nr. «65,
dienstbaren hause haften:

2.) Johann Naplista Nurgstaller, wider Os«
wald Fabiani, als Bürg<n für den Johann
Napt. Jakomini, ist mit zwei Wechseln ohne
Benennung teS Betrages, ^unterm »6. May
,76g inladulilt.

Vs werden demnach alle Jene, welche auf
die oberwähnren Tabulayposten aus was immer
^ür einem Rechlsgrunde «inen Anspruch zu ma»
che^ vermeinen, hiermn aufgefordert, ihre dieß«
fälligen Rechte binnen eine.m Jahre, sechs Wochen
und drei Tagen, allhier anzumelden und solche
ssnach geltend zu machen, als man sonst auf rvei.
teres Anlanqen des dtthfälligenHegcnwärtigen Be.
slhers, Herrn ẑranz Strem, alle diele intabulir.
ten und pränotlrten Ulkunden und Rechte, für
getödtet. traft, und wirkungslos erklären müßte.

Beznls.« Gericht Runusdof ,u Nolstadtl am
»9 FedHuar M o .

3 3l5. (^) I . Rr. ,36.
G d i c t.

Das Bezirksgericht der Herrschaft Donovitsch
macht hiemit bekannt: Gs rrurde über Ansuchen
der Maria Germeker, Witwe und Vormünderinn
und des Lorenz Nischnovar, Mitvormund eer Paul
Germekerschen Pupillen vrn Potoschtavaß, in die
Feilbietung der, der löblichen Cammeralherrschaft
Gallenbera. 2uk Urb. Nr. 372unterlhänigen, eben«
dort haus. Nr. «4 liegenden 3j.4 Kaufrechtshube
sammt Zugehör und einiger Effecten, gewiNiget,
«nd zu deren Vornahme drei Tagfahungen, auf
den »3. März, 3. und 24. April d. I . , jederzelt
Vormittags um 9 Uhr, die beiden ersten ,n e«ler
VnUstanzlei, und die legte in Î oco e,r 3leanl-l
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zU Potsfchkavaß mit dem Beisätze bestimmt, daß,
falls obige Hübe um den gerichtlich erhobenen
Werth pr. 3o6 st. 40 kr. bei der ersten oder zweiten
Licitation nicht angebracht werden tonnte, sie bei
der dritten auch unter dieser Summe hintangege«
den «erden würde. Nach dem Verkaufe der Hübe
werden auch die vorhandenen Fahrnisse dem Zr>
fleher mit einem Dritrelzuscklag der Schätzung über-
lassen. Die Kauflustigen werden daher zur zahlrei«
«cben Erscheinung eingeladen, und es können die
öießfälllgen Licuationsdeoingnisse auch früher in
dieser Amtskanzlei zu den gewöhnlichen Stunden
Bormittags eingesehen Irer3en.

Bezllksgcrickt Ponovitsch am 17. Februar i83o.
A n m e r k u n g . Bei oer eisten Licitation ist

tein Andct geschehen.

3° 3>4. («) Nr . 242.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken»
dorf wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Herrn I a r l Ritter 0. Widertehr, wider Tho»
mas Hlate von Kreuz, wegen aus dem wnlhfchafcs,
ämtlichen Hergleiche vom i5 , gusgefertigt »7.
September »527, aushaftenden y3 st. ̂ 0 kr. sammt
Anhang, die executive Feildletung des, dem Leh.
tern gehörigen, mit gerlchtilchem Pfandrechte be»
legten, auf 65 ft. i 5 kr. geschälten Mobilarver»
mogens, und oer der Herrschaft Kreuz, slll> Nect.
Nr . 6 l7 dienstbaren, m i l Einschluß des gefetzli.
chen Hugedörs, gerichtlich auf «5g st. 42 kr. ge«
schähten Olndkittelhube, gew>N«qet worcen. Es
seven demnach zur Gornahme dieser Feilbietung
die Tagfahungen auf den 22. Apr i l , 22. Mau
und 22. Juno l . I , zu den gewöhnlichen Amts-
stunden' jederzeit in I^oco Kreuz mit dem Beisahe
anberaumt worder, daß das in die Execution ge«
zcgene Modilar > und Realvermögen, wenn es weder
bei der ersten noch zweiten Tagsayung wenigstens
um den genchlllch erhobenen Saätzungswerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch darunter zugeschlagen werden
würde.

Wessen die Hcpothekargläubiger zur Verwah«
rung lhcer Reckte durch Rudrikcn, die Kauftusti.
Zen aber durch E^icte m>c dem Beisahe verstän»
digcl werden, dah die Hchähungöprotocolle täglich
zu den gewöhtUichen Amtsstunden hierorts cmge<
sehen werben können.

Bezirksgericht Münkendorf am 23. Februar
5600.

Z. 3lö. (,) Nr. 097.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münk?n«
Zwlf wir^ hl'-mit bekannt gemalt: Es scy ürec
Anlangen les Johann Ierras von St . Martin
bei Gasseiberg, q?g?n Gertrud Msrsou, ge'ro?.
nen Rösch von O elLcmsckalis, »regen aus dem >
nlltksch^ '"> "°nHeit Veraieiche vom 25. Februar
^826, l^iqt 29, Ma3 1626, aushafte^üin
Fords:'«.. , p - 2(ia ft. c 5. 0 , die crecltt'se Fei!»
dlktung , .'f, mu M-lndl'echte belegen, gcricbtUH
«uf ä̂c> ̂ . 5 kr. giMähten, cer DomcapitclK.nUc
iiMach, s^i ^ ^ ; . 2U. t>5 d^nstdalen Hai?hu9s

sammt Wohn« und Wirtschaftsgebäuden zu Ober«
domschalle/ dann der dabei befindlichen und in
Pfändung gezogenen Fährnisse bewilliget worden.
Zur Vornahme dieser Versteigerung werden dem-
nach die Tagsayungen auf den 23. Apri l , 24. May
und 25. Iuny l> I . , jedesmal zu den gewöhnlichen
Amtsstunden in I^c.o OderoomschaNe mit dem
Beisätze anberaumt, daß diese Realität und Fähr«
nisse, wenn sie bei der ersten oder zweiten Tag«
sahung nicht wenigstens um den gerichtlich erho-
benen Schätzungswerts an Mann gebracht werden
tonnten, bei der dritten auch darunter zugeschla.
gen werden würden. Dessen die intabulirten Gläu«
biger uno die Kauftustigen mit dem Anhange ver»
ftä'ndiqet werden, daß die Original»Hchäyung
täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts
eingesehen werden könne.

Bezirksgericht Münkentorf am i . März iU3o.

z. Z. 244. (Z) aä I . Nr . 741.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Krcutberg wird
anml't bekannt gemachc: Es sey in Folge An-
suchens 0es Joseph Raumcher uon Postrane,
uom Bescheide, Zahl /chl, wider Johann Zu?
rer oon S t . Trinitas, z>nneu> aus dcm lvirth-
schafceamtlichen Vergleiche, ääo. 8. März 1825°/
und Cession, äcio. Zo. Jänner j 6 2 l , schul-
blgen Z i st. ĉ> kr. e. Z «., in die öffentliche
Versteigerung 0er, dem Executen gehörigen, zu
S t . Trmllas gelegenen, der lobllchen Herr-
schüft Münkendorf, sul> Urb. N r . 116, dienss-
baren, und vermög Schäyprotocclls rom Pe-
scheide 2 ) . Map i 3 2 y , Zahl 55o, gerichtlich
auf 591 st. i l . kr. geschätzten Drmelhube, an,
mit gewllllget, und hle^u d«e Fclldtttungstag-
satzungen auf den 6. März , 5. April und 6.
May l. I , jedesmal Früh 9 Uhr, lm Wohn-
orte des Ereculen zu S t . Trinltas mit dem
Bc'.satze ausgeschrieben worden, daß, wenn
die benannte Realität nicht bei der ersten odcr
zweiten Licitatlon um oder über den Gchayungs-
werch an Mann gebracht werden sollte, solche
l>n der dritten auch unter der BchatzliNg hmtan-
gegeben werden würde.

Kaufvluftige haben an bestimmten Tagen,
Or t und Stunde zu erscheinen; die Schätzung
un3 ^crllanonsbedlnamsse können in den ge-
wöhnlichen Amtsftunden hier, so w»e auch an
den Tagen der Lieltatlon ln I^oco S t . 3 r in i -
taß, eingesehen werden.

Bczlrks-Gerlcht Krmtberg am Z. Jän-
ner 18Z0
26 I . N r . l y5 .

A n m e r k u n g . Bei d?r erssen Licitatton
hcn sick kein Kaufiufilger m«t emen A r -

"b^re q?mcldn> dader zu der auf den
Z. April l. I , ausgeschriebenen zwenen
Jenolelungstagsatzung geschmtep wud.



Z> z5io. (12) ^ . 1^5 ^ .

Mit allerhöchster Bewilligung.

Nüchstkommenden 24. Apr i l
erfolgt bestimmt und unwiderrustich

die Ziehung der großen Lotterie

der Herrsch a f t Tzcchovttz.
D i e s e L o t t e r i e e n t h ä l t 2 t ) H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: 1 Haupttreffer, die in k. k. Schlesien liegende Herrschaft
S^jechowitz — ^ o m o r o w i t t elc. . . sder bare 300,00<l st-

« ! ! ! ^ d"s in Böhmen liegende Guc S t r z e s m i e r z — 1 0 0 , 0 0 0 »
t oeilo dle m der l. f, Stadt Baden bei Wien liegen-
» 5«. . . den zwei Häuser Nr . 71 und 72 . . . . — ' 4 0 . 0 0 0 , ,
I oelto d,e in der Kreisstadt Ungarisch-hradisch in Mäh-

. .. . rcn liegenden zwei Häuser Nr . " » und »2Z 2 0 , 0 0 0 „
, detto lm baren Gelde . , 5 , 0 0 0 , ,
» detto . . . detto . . . ' ' . , 4 , 0 0 0 „
' detto . . . detto » 3 , o a o „
1 deito . . . detts , 2 , 0 0 0 „
» detto . . . detto 1 1 , 0 0 0 „
» detto . . . detto - . . 1 0 , 0 0 0 „
' detto . . . zzetto 9 , 5 a o „
» detto . . . detto 9 , 0 0 0 , ,
2 delto » . . detto . . . . . . . . . . . . 8 , 5 0 0 , ,
» detto . . . detto . . . . . . . . . . . . 6 , 0 9 0 „
» detto . . . detto . 7 , 5 o o „
» detto . . . detto - 7 , 0 0 0 , ,
' detto . . . detto 6 , 5 on „
1 detto . . . detto 6,00c» „
' detto . . . detto 5 , 5 00 „

r° °«.: -, -. - - b.«° ° b.° __ ^
20 detto . . . . detto 5 20a " . 5 , 0 o o „

,00 detto . . . . detto 5 ,oa " . . . . . . . 4 , 0 0 a „
lo« detto . . . . detto 5 5o , 0 , 0 0 0 »
" « detto . . . . detto 5 3o " , ' . ' 5 , 0 0 0 , ,
' " " detto . . . . detto k 25 3 , 0 0 0 , ,
^ ?"to . . . . detto ä 20 2 ,500 „
400 detto . . . . detto ä 1^ 2 , 0 0 a „

°°'°°3.«?.',3»«°''» ^ ^ ^ , V «,« , s°°,°.»
terien in sich fasset, sondern ins n , " " ^ aNein besteht; da dieselbe ferner nicht nur zwei große Lot«
bttrages van 8na,s?ys> ^ h- ^ »ewer auch durck elne besonders zweckmäßige Vertheilung des Gewinnst-
die Wablfcheinlichkeit mit einer u ^ f > - l ' ^ beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mitspielenden
chen , außerordentlich aesteias ^ / ^ l t n i ß m ä ß i q geringen Ginlage einenfehr bedeutenden Gewinnst zu ma»
des rerehrlichen P ^ b l i ^ ^ z " " ' ^ l d , so dürfte dieselbe sich fortwährend jeneS Antheiles von Seite
handlungshausz zur ^al^o '. "^(her bereits die Vergreifung der gelben Freilose in dem gefertigten Groß-

Iedöl bar b ^ l « ! -, ^ erfreuen baden.
^zoylen^e Abnebmer von 5 <?ef?n erbalt das 6te unentgeldlich.

Das Los kostet 5 fl. <?. M.
^ s , , . , ^ Hammer und Karls.

W b a a d l u n a ^ ^ ^ ^ U ' sind fortwählend bei F e r d i n a n d I . S c h m i d t , am S o n g r e » ß e ,
h a n t t u n M . u ^ ^ l U " Mohren , zu den nämlichen Vedingnissen, wie sie das 3L«ener Groß



Uiterarifche Nnjeise.

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir ist erschienZn, und wosse von den (P.'I'.) Herren Pränume-
ranten gefälligst in Empfang genommen werden:

H e i n s i u s , Dr. T h e o d o r , Vo l ls tänd iges W ö r t e r b u c h der deutsch««
Sprache . Htm Bandes z., Z. und 3. Heft. Pranumeration auf das
H. Heft mlt 24 kr. E. M .

Kotzebue's T h e a t e r , , i Z . bis l l / . Bandchen.

Neueste^sterreichische J u g e n d . B i b l i o t h e k . 2ter Jahrgang. 2tes und

Schütz's a l lgemeine Erdkunde ; 14. Lieferung. Pranumeration auf die
, l5. llefzrung nut 40 kr. E. M .

W ie l and ' s Uebersetzungen, 9. bis ,0 . iieferung.

Nuf obige Werke wird fortwahrend Pranumeration angenommen.

Ferner ist in obengenanntem Eomptoir ganz neu zu haben:

Classische Cabinetts-Bibliothek, complete in 200 Bändchen, unaebunden,
, im Taschenformat. ^ ^ ^

D a s Vorzüglichste und Gemeinnützigste aus Leuchs H a u s - und H ü l f s -
buch für Jedermann, oder vollständige Darstellung aller anwendbaren Entdeckun-
gen , Erfindungen und Beobachtungen in der Haus. und landwlrthschaft; nützlich
als Rathgeber bei Gründung und Führung von Gewerben, zur Erhaltung und
Vermehrung des Wohlstandes, bn Kranthe.ten und in d«n versch.edenen Vorfällen
des taglichen Lebens. Mi t beigedruckten Zeichnungen. Drei Theile, ar. 8. Wlen^
l82g , Preis: 2 fi. E. M . v , ll ° « " ^

-Denkwürdigkeiten aus der Geschichte Oesterreichs und der Welt überhaupt,
wie sich dieselben, nach den bewährtesten Geschlchtsschrelbern, an jedem Tage des
Jahres zugetragen haben. V o n C a r l H o r s t . Erster Band , ». st. 6 kr. C. M °

Deutsche Schaubühne, feit Lessing und Schröder bis auf die neueste Zeit.
- 3o, Bandchen, 65 Schauspiele enthaltend. Taschenformat, im steifen Einbande,

8 fi. 3. M .
D i e G o l d g r u b e , oder der erprobte Rathgeber fü r Hausvater und H a u s -

mütter, »n der Stadt und be»m emsamen Landleben^ enthalt eine vollständig?
Sammlung gemeinnütziger und erprobter Rathschlage, Rec-pte, Anweisungen und
Mi t te l , wie man mtt Ehren und Vorthe»! dle Geschäfte der Küche, des Kellers,
des Gartens, der Speisekammer, des Stalles, auf Hem Felde, beim Waschen,
Biegeln, Bleichen, Farben n. verrichten soll, um eme Haus- und Landwirt^
schaft M ihren Zweigen m erwünschtem Zustande zu erhalten. Zwette stark ver-
mehrte und verbesserte Auflage. Drei Bande in Umschlag hroschlrt. Preis: 3ss C M

Tausend und eine Nacht . Zum ersten M a l aus Hiner Tunesischen H a n d -
schrift ergänzt und vollständig übersetzt von Max. Habicht, F. H. van der Hagen
und Carl Schall. 5o Bandchen. Preis: 4 st. E. M .

Theoretisch-praktischer Lehrbegriff von der Buße und Bekehrung und dem
würdigen Gebrauche des heiligen Buß-Dacramenies. Dargestellt nach dem Geiste
der chnstkatholiscken Kirche von C. Joseph Kun;. 2 Theile, Wien i83a. 48 kr. E, M .

Vertheidigung des Christenthums, oder Vorträge über Religion. Von
Dwnysius Fravssmous. Aus dem Französischen, ner und zter Thnl 2 si. E. M .
Pranumeratlon auf den Zten Theil mit 1 st. t . M .


